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P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Poggenhagen am Mittwoch, 14.06.2017, 18:08 Uhr, im Landgasthaus 

Meyer, Bahnhofstr. 2, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil Poggenhagen 

 

Anwesend: 

 

Ortsbürgermeister/in 

 
Frau Monika Strecker  

 

Stellv. Ortsbürgermeister/in 

 
Herr Klaus Hendrian  

 

Mitglieder 

 
Frau Gisela Brückner  

Herr Jürgen Habenicht  

Frau Ute Lamla  

Herr Martin Langreder  

Frau Katharina Sennwitz  

Frau Martina Stelzner  

Herr Hartmut Strecker  

 

Gäste 

 
Gäste Herr Vinken, Region Hannover 

Herr Kramer, Region Hannover 

Studenten von der Leibniz Universität 

 

Verwaltungsangehörige 

 
Frau Annika Duthoo  

Herr Sebastian Fleischer  

Frau Karin Tönnies Protokoll 

 

Zuhörer/innen 

 
Zuhörer/innen ca. 100 Personen 

 

 

Sitzungsbeginn: 18:08 Uhr 

Sitzungsende: 20:00 Uhr 

 

 



  Seite 2 von 7 

T a g e s o r d n u n g 

Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-

nung 
 

   

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 01.03.2017  

   

 3. Berichte und Bekanntgaben  

   

 3.1. Berufung von Wahlhelfern zur Bundestagswahl 2017/060 

   

 3.2. Stellungnahme zum Entwurf des Naturparkplans 2017/066 

   

 3.3. Vorlage 2016/063 - Verschönerung Bahnhofstunnel  

   

 3.4. Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept Poggenhagen  

   

 3.5. Bericht zur Informationsveranstaltung zur B 6-Brücke  

   

 3.6. Bekanntgaben der Verwaltung  

   

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 
 

   

 5. Informationen zum Planungsstand der Aufhebung der beiden höhengleichen Bahnüber-

gänge in Poggenhagen 
 

   

 6. Bewegung und Sport in Neustadt a. Rbge. 2016/244/2 

   

 7. Vorschläge der Ortsräte für den Haushalt 2018 2017/034 

   

 8. Antrag des Kultur- und Verschönerungsvereins auf Zuschuss für einen Freischneider  

   

 9. Anfragen  
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Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-

ordnung 

 

 

 Frau Ortsbürgermeisterin Strecker eröffnet die öffentliche Sitzung um 18:08 Uhr und be-

grüßt die Anwesenden. Insbesondere die Vertreter der Region Hannover, Herrn Vinken 

und Herrn Kramer, die Vertreter der Stadt, Frau Duthoo und Herrn Fleischer sowie eine 

Gruppe von Studenten der Leibniz-Universität Hannover. Danach stellt sie die ordnungs-

gemäße Ladung, die Beschlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest. 

 

 

 

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 01.03.2017  

 

 Der Ortsrat der Ortschaft Poggenhagen fasst einstimmig folgenden 

 

Beschluss: 

 

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 01.03.2017 wird genehmigt. 

 

 

 

 3. Berichte und Bekanntgaben  

 

 3.1. Berufung von Wahlhelfern zur Bundestagswahl 2017/060 

 
 Herr Langreder ergänzt die Liste der Wahlhelfer um folgende Personen, die sich als Wahl-

helfer für einen Einsatz in Poggenhagen zur Verfügung stellen: 

 

Katharina Sennwitz, 

Dieter Zimmermann, 

Philipp Langreder, 

Anna Langreder, 

Martin Langreder. 

 

Dafür soll Herr W.-D. Kabsch von der Liste gestrichen werden. 

 

 

 

 3.2. Stellungnahme zum Entwurf des Naturparkplans 2017/066 

 
 Frau Lamla berichtet, dass der Vorschlag des Ortsrates Poggenhagen, den Naturparkplan 

in Richtung Leineaue zu erweitern, von der Region aufgenommen wurde. 

 

 

 

 3.3. Vorlage 2016/063 - Verschönerung Bahnhofstunnel  

 
 Herr Hendrian informiert über das Vorhaben „Verschönerung Bahnhofstunnel“. Ein Team 

(zu dem ein Künstlerehepaar gehört) wünscht sich aus allen Stadtteilen von den Ortsräten 

und Einwohnern Vorschläge. Diese kommen zur Abstimmung. Die ausgesuchten Motive 

werden anschließend auf Platten gezogen und im Tunnel beschädigungsfrei aufgehängt. 

 

 3.4. Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept Poggenhagen  

 
 Herr Langreder äußert, dass der Ortsrat zusammen mit der Stadt nach den Sommerferien 

ein Konzept für Poggenhagen entwickeln wird. Im Vorfeld erarbeiten Studenten von der 

Leibniz-Universität Hannover 4 Studien zu folgenden Themen: 

 

Ortsentwicklung, 

Vereinsleben in Poggenhagen, 

Wie beeinflusst der Brückenbau den Einzelhandel- und Dienstleistungsunternehmen, 

Ruhestand in Poggenhagen: Feldstudie zur Ermittling der Lebens- und Wohnqualität 

in Poggenhagen. 
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Die Ergebnisse sollen voraussichtlich am 13.07.2017 dem Ortsrat und interessierten Bür-

gern vorgestellt werden. 

 

 

 3.5. Bericht zur Informationsveranstaltung zur B 6-Brücke  

 
 Frau Stelzner berichtet über die am 06.06.2017 stattgefundene Informationsveranstaltung 

zur teilweisen Sperrung der B 6-Brücke. 

 

 

 

 3.6. Bekanntgaben der Verwaltung  

 
 Die Verwaltung gibt bekannt, 

 

a) dass der Wunsch, ein Hochwasser-Hinweisschild im Einmündungsbereich Bahnhof-

straße/Poggenhagener Straße aufzustellen, an die Region Hannover als zuständige 

Straßenbaubehörde weitergegeben wurde, 

 

b) dass die Straßenmeisterei Berenbostel über die sich ineinander verhakende Bäume an 

der Moordorfer Straße informiert wurde, 

 

c) dass die durch Wurzeln verursachten Schäden auf dem Fuß- und Radweg an der Boni-

fatiusstraße behoben wurden, 

 

d) dass die Markierung im Bereich der Ilschenheide erneuert wird und die Löcher auf 

städtischer Fläche verfüllt werden. 

 

 

 

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 

 

 

 Es wurden keine Fragen gestellt 

 

 

 

 5. Informationen zum Planungsstand der Aufhebung der beiden höhengleichen Bahn-

übergänge in Poggenhagen 

 

 

 Herr Vinken erläutert zusammen mit Herrn Kramer – beide von der Region Hannover- 

ausführlich den Planungsstand zur Aufhebung der beiden höhengleichen Bahnübergänge 

in Poggenhagen. 

 

Am 27.04.2016 wurde zwischen den Beteiligten eine Planungsvereinbarung geschlossen. 

Für die Planung wurde mittels einer EU-weiten Ausschreibung ein leistungsstarkes Büro 

gesucht. Welches Büro den Zuschlag bekommt, entscheidet sich am 30.06.2017. Sobald 

der Vertrag mit dem Ing.-Büro geschlossen ist, könnte die Planung starten. Die Erarbei-

tung der Planfeststellungsunterlagen könnte ab Mitte 2018 beginnen: Es wird ein Entwurf 

nach Abwägung verschiedener Varianten aufgestellt, es folgt die Zusammenstellung der 

erforderlichen Planunterlagen und die Einleitung der Planfeststellung mit einer Dauer von 

ca. 1-2 Jahren, frühester Baubeginn könnte dann 2020 sein. Herr Vinken weist darauf hin, 

dass ergebnisoffen geplant wird. 

 

Im Anschluss an den Vortrag beantwortet Herr Vinken Fragen der Ortsratsmitglieder. 

Insbesondere zu einer notwendigen Querung der Gleise im Bereich des Bahnhofes (Tunnel 

oder Fußgängerbrücke), zur Schließung/Verlegung des Bahnhofs und zu einer befürchte-

ten räumlichen Teilung des Stadtteils Poggenhagen.  

 

Die Sitzung wird für die Zeit von 19:05 Uhr bis 19:25 Uhr durch Frau Ortsbürgermeisterin 

Strecker, vorab einstimmig vom Ortsrat befürwortet, für Fragen aus der Einwohnerschaft 

unterbrochen.  
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Herr Vinken verspricht in diesem Jahr noch zweimal in Poggenhagen über den Planungs-

stand zu informieren. 

 

 

 6. Bewegung und Sport in Neustadt a. Rbge. 2016/244/2 

 

 Frau Lamla bemängelt, dass der Grund für die Vorlage nicht ersichtlich ist. Ihr fehlt der 

aktuelle Anlass dazu. Sie wird deshalb einen schriftlichen Antrag stellen, damit die Vorla-

ge konkretisiert werden kann und nennt dabei folgende Punkte: 

 

Nennung der gesetzlichen Grundlagen. 

Welche Konzepte gibt es in anderen Kommunen. 

Es sollte auch das Thema Ernährung aufgenommen werden, die ebenfalls zu Bewe-

gung und Sport gehört. 

Konkrete Zahlen sollten genannt werden., 

Eine Unterscheidung zwischen Leistungs- und Freizeitsport (Spiel etc.) ist sinnvoll. 

 

 

 Der Ortsrat fasst einstimmig folgenden 

 

Beschluss: 

 

Die anliegend aufgezeigten Perspektiven für Sport und Bewegung in Neustadt a. Rbge. 

werden zur Grundlage weiterer fachlicher und städtebaulicher Planungen. 

 

 

 

 7. Vorschläge der Ortsräte für den Haushalt 2018 2017/034 

 

 Frau Ortsbürgermeisterin Strecker verliest die Vorschläge des Ortsrates der Ortschaft 

Poggenhagen für den Haushalt 2018. 

 

Folgende Vorschläge sollen noch mit aufgenommen werden: 

 

Installieren einer Straßenbeleuchtung im Bereich des ehemaligen Kubald-Grundstücks 

Erweiterung des P & R-Parkplatzes am Bahnhof (Aufgabe der Region) 

Änderung/Anpassung der Aufpflasterung in der Heinrich-Brandes-Straße 

Änderung der Bushaltestelle „Am Schiffgraben“ – z. B. Verlegung in die Fahrbahn 

Mittel für eine Beratungskampagne für den Klimaschutz bereitstellen 

Energetische Sanierung der städtischen Gebäude 

 

Hinweis der Verwaltung: 

Der Park- und Ride-Parkplatz steht im Eigentum der Region Hannover. 

 

 

 Der Ortsrat der Ortschaft Poggenhagen fasst einstimmig folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der Ortsrat Poggenhagen schlägt für den Haushalt 2018 folgende Maßnahmen zur Umset-

zung vor: 

 

1.   Ergebnishaushalt 

 

a) Sanierung des Daches an der Alten Kapelle 

b) Sicherer Fußgängerüberweg an der Fliegerstraße 

c) Sanierung der WC-Anlage in der Sporthalle 

d) Sanierung des Radweges Dewitz von Woyna Straße  

e) Änderung/Anpassung der Aufpflasterung in der Heinrich-Brandes-Straße 

f)  Änderung der Bushaltestelle „Am Schiffgraben“ (z.B.durch Verlegung in die Fahrbahn) 

g) Mittel für eine Beratungskampagne für den Klimaschutz 

h) energetische Sanierung der städtischen Gebäude 
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2.   Investitionshaushalt 

 

a) Erneuerung der Eduard-Dyckerhoff-Straße 

b) Erneuerung/Instandsetzen der Fußwege/Gossen Schlesierstraße bis Heinrich-Brandes-

Straße 

c) Verlängerung des Radweges Bonifatiusstraße 

d) Aufstellen einer Straßenlampe im Bereich des ehemaligen Kubald-Geländes 

 

 

 8. Antrag des Kultur- und Verschönerungsvereins auf Zuschuss für einen Freischneider  

 

 Frau Ortsbürgermeisterin Strecker teilte mit, dass für den Ortsvertrauensmann ein Frei-

schneider aus der Kasse der Dorfgemeinschaft angeschafft wurde. 

 

 

 

 9. Anfragen  

 

 a) Herr Strecker weist darauf hin, dass trotz der Aufpflasterung in der Heinrich-Brandes-

Straße die Fahrzeugführer sich nicht an die vorgeschriebene Geschwindigkeit halten, 

teilweise auf den Gehweg ausweichen und so eine große Gefährdung für andere Ver-

kehrsteilnehmer darstellen. Die Aufpflasterung ist nicht gut zu sehen, weil die Markie-

rungen nicht in Fahrtrichtung angebracht sind. Er fragt, ob die Markierung geändert 

werden kann.  

 

b) Frau Strecker informiert über ein Loch in der Fahrbahn der Schlesierstraße (aus Fahrt-

richtung Fliegerhorstkreuzung kommend). Zurzeit ist das Loch verschlossen, es bildet 

sich aber immer wieder neu. Frau Strecker möchte wissen, wieso dies so ist und ob es 

eine Möglichkeit gibt, dies zu verhindern. 

 

c) Herr Langreder erzählt, dass die Breitbandversorgung neu vergeben wurde. Der Stadt-

teil Poggenhagen ist dabei nicht berücksichtigt worden. Wie ist Poggenhagen breit-

bandmäßig erschlossen und gibt es in Poggenhagen „weiße Flecken“?  

 

d) Im Einmündungsbereich Wunstorfer Straße/Wunstorfer Straße (hinter der Schranke 

Richtung Kernstadt) steht der Frosch auf einer städtischen Grünfläche, die bisher privat 

mit gemäht wurde. Herr Langreder bittet zu klären, ob die Fläche im Bereich des Fro-

sches von der Stadt mit gemäht werden kann. 

 

- - - 

 

 

Mit einem Dank an die Anwesenden schließt Frau Ortsbürgermeisterin Strecker den öf-

fentlichen Teil der Sitzung um 19:45 Uhr. 

 

 

 

   

  

 

 

 

 

  

 

 

 

    

Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 

 

Im Auftrag 
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(zgl. Protokoll) 

 

 

Neustadt a. Rbge., 21.06.2017 
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